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HOHENEMS
Mit der traditionellen Bürgermeisterabsetzung und der Machtübernahme durch die 
Embser Schlossnarren startet Hohenems am kommenden Samstag ins Faschings- 
wochenende – mit buntem Programm und Tombola! Das Highlight folgt dann tags 
darauf – der große Embser Fasnatumzug im Stadtzentrum! 
Sonntag, 4. Februar 2024, 14 Uhr, Umzugsroute im Hohenems-Teil

GÖTZS
Fadagrad – zwei Mikros, zwei Geschlech-
ter, zwei Welten. Ein lustiger Abend mit 
Stefan Vögel und Anna Groß.
Freitag, 2. Februar 2024, 20 Uhr, 
Kulturbühne AMBACH

ALTACH
Der Musikverein Harmonie veranstaltet 
wieder den beliebten Musikball, heuer 
unter dem Motto „The Oscars“.
Samstag, 3. Februar 2024, 20 Uhr, KOM  

KOBLACH
Die besten Filme der Alpinale inkl. 
Popcorn für jeden Besucher!
Donnerstag, 8. Februar 2024, 19.30 Uhr, 
Gemeindesaal DorfMitte

MÄDER
Jass-Nachmittag für Junge und Jung-
gebliebene
Dienstag, 7. Februar 2024, 14 bis 17 Uhr, 
Betreubares Wohnen Brühl

EMBSER 
FASNATUMZUG
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EDITORIAL
Hohenems in Narrenhand!
Mit der Machtübernahme und dem 
großen Faschingsumzug wird in der 
Nibelungenstadt das Faschingsfinale 
eingeläutet. 

Endlich ist es wieder soweit und die  
Narren übernehmen nach mehrjähriger 
Pause die Macht in Hohenems. Traditio-
nell wird am Samstag, dem 3. Februar 
2024, um 14 Uhr das Stadtoberhaupt 
Dieter Egger samt seiner Stadtregierung 
ihrer Ämter enthoben. 

Die Zunft der Embser Schlossnarren, 
allen voran Ritter Martin I und seine 
Lieblichkeit Sandra, werden bis zum 
Aschermittwoch die Regierungsge-
schäfte übernehmen. Die festliche Zere-
monie findet unter dem Beifall der  
Bevölkerung im Werkhof statt. Mit einem 
tollen Rahmenprogramm samt Tombola 
ist zudem für beste Stimmung bei Jung 
und Alt gesorgt. 

Ebenfalls pünktlich um 14 Uhr fällt am 
Sonntag, dem 4. Februar 2024, der 
Startschuss für den großen Embser 
Fasnatumzug. Musikzüge, Garden, 
Guggamusiken, Wagen- und Fußgruppen 
nehmen Aufstellung. Ein buntes Bild 
bietet sich in den Straßen von Ems, 
wenn die Faschingszünfte aus Öster-
reich, Deutschland und der Schweiz 
lachend und musizierend an den  
Besuchern vorbeiziehen. Anschließend 
gibt es noch ein buntes Narrentreiben 
in der Werkhofhalle.

Karl-Heinz Sutter
Präsident Embser Schlossnarren

Allgemein  Seite  2
Hohenems  Seite  5
Götzis  Seite  18
Altach  Seite  36
Koblach  Seite  44
Mäder Seite  48
Anzeigen  Seite  53
Kleinanzeigen  Seite  77

DER MOND
Abnehmender Mond bis 9. Februar. 
Blumen gießen; Nagelpflege; Malerar-
beiten; Baumschnitt; Fenster putzen; 
Problemwäsche; Obst- und Safttage; 
Einkochen; Obstbaumschnitt; Unkraut 
jäten; Bauen und Heimwerken; Obst-
baumschnitt;

DAS WETTER

Ausblick

Temperatur

0 %

Fr 2.2. Sa 3.2.

So 4.2.

0 %

1° 9°

0 %

2° 8°

1° 9°

KALENDER
6. Woche 

Son  nen-Aufgang 7.44 Uhr
Son  nen-Untergang 17.26 Uhr

g Montag, 5.2.
Agatha, Albuin, Adelheid, Hildegard

h Dienstag, 6.2.
Paul Miki, Dorothea, Amanda, Titus

h Mittwoch, 7.2.
Richard, Fidelis, Lukas, Jakob, Nivard

A Donnerstag, 8.2.
Hieronymus, Josefine Bakhita, Paulus

A Freitag, 9.2.
Ansbert, Erich, Anke, Antje, Alto

S Samstag, 10.2. 
Scholastika, Wilhelm, Arnold, Clara

S Sonntag, 11.2.
Marienged. v. Lourdes; Adolf,  
Benedikt
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NOTDIENSTE UND SERVICEINFORMATIONEN

Hohenems
Samstag, 3. Februar 2024
Sonntag, 4. Februar 2024
Dr. Joachim Hechenberger 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576/73303

Sprechstunden für dringende Fälle an 
Samstagen, Sonn- u. Feiertagen: 
jeweils von 10 bis 12 Uhr und  
von 17 bis 18 Uhr

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Die Ordination ist für dringende  
Fälle von 10 bis 11 Uhr und von  
17 bis 18 Uhr geöffnet.

Samstag, 3. Februar 2024
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Reinhard Längle 
Koblach, Werben 9 
T 05523/62895 oder 0664/2048690

ÄRZTLICHER NOTDIENST AM WOCHENENDE

WERKTAGSBEREITSCHAFTSDIENST
Hohenems
Bei Nichterreichbarkeit Ihres Haus-
arztes und außerhalb der Ordina-
tionszeit erreichen Sie in der Zeit von 
7 – 19 Uhr in dringenden Fällen:

Freitag, 2. Februar 2024
Dr. Andreas Battlogg
Hohenems, Franz-Michael-Felder-Str. 6
T 05576/73303

Montag, 5. Februar 2024
Dr. Christiane Burghard 
Hohenems, Nibelungenstraße 30 
T 05576/76076

Dienstag, 6. Februar 2024
Dr. Andreas Battlogg
Hohenems, Franz-Michael-Felder-Str. 6
T 05576/73303

Mittwoch, 7. Februar 2024 
Dr. Maximilian Barta 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576/73303

Donnerstag, 8. Februar 2024
Dr. Martina Kraxner 
Graf-Maximilian-Straße 6/4 
T 05576/73785

Bei Notfällen die Nummer 141 
 anrufen!

Ordination geschlossen:
Dr. C. Burghard  am 2. 2.
Dr. P. Burghard  am 2. 2.
Dr. P. Staples  vom 5. 2. bis 9. 2.
Dr. G. Summer  vom 5. 2. bis 9. 2.

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Außerhalb der Ordinationszeiten  
Ihres Hausarztes wenden Sie sich in 
dringenden, nicht bis zur nächsten 
Ordinationszeit Ihres Hausarztes  
aufschiebbaren, Notfällen an die 
Nummer 141.

Ordination geschlossen:
Dr. Bayrak  vom 5. 2. bis 9. 2.
Dr. Mayer  vom 5. 2. bis 9. 2.
Dr. Holzmann  vom 5. 2. bis 9. 2.
Dr. Dünser  vom 5. 2. bis 9. 2.
Dr. Popovic  vom 5. 2. bis 9. 2.
Dr. Payer vom 8. 2. bis 9. 2.

Sonntag, 4. Februar 2024
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Wolfgang Payer 
Koblach, Roter Graben 2/2, 
T 05523/53880 oder 0650/5388001

ZAHNÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE

Hohenems

Samstag, 3. Februar 2024
Sonntag, 4. Februar 2024 
Dr. Fabienne Benz
Lustenau, Kirchstraße 44

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 9 bis 11 Uhr.

Bezirk Feldkirch

Samstag, 3. Februar 2024
Sonntag, 4. Februar 2024
Lek. stom. Izabella Vugrin-Mündle,  
Rankweil, Bahnhofstraße 25

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 17 bis 19 Uhr.

Nähere Infos auf der Homepage:
http://vlbg.zahnaerztekammer.at
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für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder 

Donnerstag, 1. Februar 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a

Freitag, 2. Februar 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis, Hauptstraße 5
St. Martin-Apotheke, Dornbirn,  
Eisengasse 25

Samstag, 3. Februar 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26

Sonntag, 4. Februar 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Messepark, Dornbirn, 
Messestraße 2

Elisabeth-Apotheke, Götzis, 
Zielstraße 28
Montfort-Apotheke, Feldkirch, 
Reichsstraße 87

Montag, 5. Februar 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Oswald Apotheke, Dornbirn, 
Moosmahdstraße 35
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26

Dienstag, 6. Februar 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5
Zusatzdienst von 18 bis 18.30 Uhr
Vorderland-Apotheke, Sulz, 
Müsinenstraße 50

Mittwoch, 7. Februar 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Marien-Apotheke, Rankweil, 
Schleife 11
Salvator-Apotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 52
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Rheintal-Apotheke, Lustenau, 
Hofsteigstraße 1

Donnerstag, 8. Februar 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Stadtapotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 3
Vinomna-Apotheke, Rankweil, 
Stiegstraße 23
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a

www.apothekerkammer.at

APOTHEKEN NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

NOTFALL- 
TELEFONNUMMERN
Feuerwehr:  122
Rettung:  144
Polizei:  133
€-Notruf:  112
Bergrettung:  140
Gesundheitsberatung: 1450 
Telefonseelsorge  142
Vergiftungs-Information: 01 406-4343

Trotz genauer Kontrollen unserer  
Mitarbeiter kann es auch nach Redak-
tionsschluss noch zu Verschiebungen 
bei Öffnungs- und Urlaubszeiten 
kommen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Bedarf online über die exakten 
Ärzte- und  Apotheken  notdienste zu 
informieren. 
 
Alle Angaben sind ohne Gewähr!

TIERÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Dienstbereitschaft laut telefonischer 
Auskunft bei Ihrem Tierarzt.

SONNTAGSDIENST 
DER HAUSKRANKEN-
PFLEGE

Für Hohenems

Samstag, 3. Februar 2024
Sonntag, 4. Februar 2024
jeweils von 7 bis 11 Uhr
Hohenems
KPV Hohenems, T 05576/42431

Für Götzis, Altach, Koblach 
und Mäder

Sonntag, 4. Februar 2024,
jeweils 8 bis 10 Uhr
Kummenbergregion:
HKP Götzis, T 0660/8937040

REDAKTIONELLE 
BEITRÄGE
Um einen besseren Lesefluss zu 
 gewährleisten, verzichten die 
 Redaktionen auf genderspezifische 
Formulierungen sowie die Nennung 
akademischer Titel. Werden mehrere 
Personen angesprochen, bezieht  
sich die Mehrzahlform auf alle 
 Geschlechter.

INSERATE
Für den Inhalt und die Richtigkeit  
der eingesandten Inserate sind  
ausschließlich die Inserenten  
verantwortlich.
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SICHERHEIT

ORDENTLICHER 
SIRENENTEST 2024

Am 7. Februar 2024 wird von 13.30 
bis 14 Uhr im Kanton St. Gallen, wie 
auch in der übrigen Schweiz, der 
jährliche Sirenentest durchgeführt. 
Am gleichen Tag findet auch von 14 
bis 16 Uhr der Test für den Wasser-
alarm statt.
Je nach Witterung wird dieser Sirenen-
test auch in den Gemeinden Vorarlbergs 
vernehmbar sein. Wir bitten um 
Kenntnisnahme.

SICHERHEIT

GUT GERÜSTET BEI EIS UND SCHNEE

Schnee und Eis schränken nicht nur 
die Bewegungsfreiheit stark ein, sie 
führen auch häufig zu Stürzen.
Als praktische Hilfen haben sich bei-
spielsweise Stöcke bewährt. „Wander-
stöcke leisten ebenso gute Dienste wie 
Gehstöcke mit integrierten Krallen, die 
sich sogar zusammenfalten lassen“, so 
Mario Amann, Geschäftsführer von  
Sicheres Vorarlberg. Auch Schuhspikes 
helfen über rutschige Straßen sicher 
hinweg. Wichtig dabei: Die Spikes und 
Schuhketten müssen passen. Der Fach-
handel berät professionell. www.sicheresvorarlberg.at

SICHERHEIT

VORSICHT VOR TELEFONBETRÜGERN!

Noch immer steht ein Fünftel der 
über 50-Jährigen mit ihrer privaten 
Festnetznummer im Telefonbuch und 
fast ein Drittel mit ihrer Handynummer, 
wie eine Dunkelfeldstudie des Bereichs 
Eigentumsschutz des Kuratoriums für 
Verkehrssicherheit zeigt.
Manche Vornamen lassen sogar Rück-
schlüsse auf das Alter zu. Anzeige  
erstatten nur die wenigsten Opfer. Für 
alle Not- und Zweifelsfälle in Sachen 
Telefonbetrug gilt: Rufen Sie die Polizei 
unter der Nummer 133 an.

Allgemeine Tipps zur Vermeidung 
von Telefonbetrug:
• Hören Sie bei Telefonaten auf Ihr 

Bauchgefühl und lassen Sie sich zu 
nichts überreden.

• Bleiben Sie sachlich und bewahren 
Sie einen kühlen Kopf.

• Halten Sie nach zweifelhaften Anrufen 
persönliche Rücksprache mit Ver-
trauenspersonen aus dem Familien- 
und Freundeskreis.

GESUNDHEIT

HELFEN, WENN DIE 
SEELE WEH TUT!
Die aks gesundheit GmbH bietet in  
Kooperation mit pro mente Vorarlberg 
Seminare für den richtigen Umgang 
mit Menschen in psychischen Ausnah-
mesituationen an.
Die Teilnehmer erhalten grundlegendes 
Wissen über psychische Gesundheit 
und psychische Erkrankungen. Sie 
üben konkrete Situationen für Erste-
Hilfe-Maßnahmen bei seelischen Nöten 
und lernen, Anzeichen einer psychi-
schen Erkrankung zu erkennen sowie 
einfühlsam auf betroffene Menschen 
zuzugehen. Ein weiterer Schwerpunkt 
liegt auf der eigenen psychischen  
Gesundheit und wie diese erhalten 
werden kann. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.erstehilfefuer-
dieseele.at

„Nichten- und Neffentrick“
• Formulierungen wie „Rat mal, wer 

da spricht!“ oder „Erkennst du mich 
denn nicht?“ sollten stutzig machen. 
Lassen Sie sich auf kein Namen- 
Raten ein! Verlangen Sie, dass die 
anrufende Person von sich aus ihren 
Namen nennt! Wenn es sich tatsäch-
lich um eine nahestehende Person 
handelt, wird diese der Bitte nach-
kommen.

• Selbst wenn vermeintliche Verwandte 
von sich aus ihren Namen nennen 
und um Geld bitten, ist Vorsicht  
angebracht. Stellen Sie ihnen eine 
persönliche Frage, die nur jemand 
aus dem vertrauten Familienkreis 
beantworten kann.

• Wenn Ihr Bauchgefühl „Nein“ sagt, 
beenden Sie das Gespräch und rufen 
Sie Ihre Nichte, Ihren Neffen oder 
sonstigen Verwandten unter der  
gewohnten Nummer an!

WIRTSCHAFT

ASFINAG ERINNERT AN VIGNETTENTAUSCH

Ab 1. Februar 2024 ist nur noch die 
Klebevignette 2024 in Sonnengelb 
oder die Digitale Vignette 2024 gültig.
Beim Online-Kauf der Digitalen Jahres-
Vignette muss die Konsumenten-
schutzfrist berücksichtigt werden.  

Dadurch ist die Vignette erst am 18. 
Tag nach Kauf auch zu verwenden. Für 
Kurzentschlossene gibt es jedoch sofort 
gültige Digitale Jahres-Vignetten an 
den Verkaufsautomaten der ASFINAG, 
bei ausgewählten Vertriebsstellen, an 

den sechs ASFINAG-Mautstellen, bei 
Trafiken und Tankstellen sowie bei 
den Partnern ÖAMTC, ARBÖ und ADAC. 
Der Preis der Jahres-Vignette verbleibt 
unverändert bei 96,40 Euro.
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ALTACH www.altach.at

GEMEINDE

ALTACH. DAMALS  
UND HEUTE

Der aus Rankweil stammende Ge-
schäftsführer Christian Schneider 
wurde im April 1921 in den Gemein-
deverband aufgenommen und war 
bereits in der 1. Republik in der Partei 
der „Nichtaktivbürger“ politisch tätig.
Zu Beginn seiner zwanzigjährigen Amts-
zeit (1955-1975) als Bürgermeister der 
Gemeinde Altach standen die Turbu-
lenzen rund um den Kirchenneubau 
im Vordergrund. Doch bald kehrte die 
gewohnte sachliche Atmosphäre in die 
Gemeindestube zurück, sodass wichtige 
Vorhaben verwirklicht werden konnten. 
Zu den wichtigsten gehörten der Bau 
der Volks-und Hauptschule, der Ausbau 
des bestehenden und der Bau eines 
zusätzlichen Kindergartens und der 
Neubau des Feuerwehrgerätehauses.

Christian Schneider (1904-1989)

SOZIALZENTRUM

BETREUTES WOHNEN IM PAULIHAUS:  
LETZTE WOHNUNGEN VERFÜGBAR
Die Gemeinde Altach eröffnet im 
Frühjahr 2024 mit dem Betreuten 
Wohnen im Paulihaus eine moderne 
und seniorengerechte Wohnanlage, 
die sich durch ihre Barrierefreiheit, 
Helligkeit und zentrale Lage aus-
zeichnet.
Mit großzügigen Gemeinschaftsberei-
chen und einer hervorragenden Infra-
struktur setzt das Paulihaus neue 
Maßstäbe für betreutes Wohnen in der 
Region. Geboten werden nicht nur 
barrierefreie Wohnungen, sondern auch 
eine durchdachte Architektur, die ma-
ximale Helligkeit und Lichtdurchflutung 
gewährleistet. Die zentrale Lage mitten 
im Gemeindezentrum macht das Woh-
nen im Paulihaus besonders attraktiv. 
Bewohner können somit nicht nur  
die Annehmlichkeiten des betreuten 
Wohnens genießen, sondern auch die 
Vorzüge einer lebendigen Gemeinde in 
unmittelbarer Nähe erleben. Darüber 
hinaus wird direkt im Gebäude auch 
eine Vielzahl von Dienstleistungen  
geboten.

Eine Hausarztpraxis wird in den neuen 
Räumlichkeiten ebenso Einzug halten, 
wie das Case Management und der 
Krankenpflegeverein. Dies ermöglicht 
den Bewohnern einen einfachen  
Zugang zu wichtigen Gesundheits-
dienstleistungen und unterstützen-
den Maßnahmen sowie ein selbstän-
diges Wohnen im Alter, gepaart mit 
der Möglichkeit, bei Bedarf Betreu-
ungsleistungen zuzukaufen. Für alle, 
die Interesse an einer Wohnung im 
Paulihaus haben, bietet das Case  
Management Unterstützung. Sandra 
Simonitsch und Michaela Ostini stehen 
für Fragen telefonisch unter 05576/ 
7172-201 oder per E-Mail unter sandra. 
simonitsch@altach.at bzw. michaela.
ostini@altach.at zur Verfügung. Nutzen 
Sie die Gelegenheit und sichern Sie 
sich eine der letzten verfügbaren Woh-
nungen im Paulihaus - eine Investition 
in ein komfortables, selbstbestimmtes 
und sozial integriertes Wohnen im Alter.
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Veranstaltungen
Fr, 2. Februar
Theaterkreis Altach
"Einladung zum Mord" 
Kriminalstück von Wolfgang Binder
KOM, 19.30 Uhr

Sa, 3. Februar
Musikverein Harmonie Altach
"Musikball" 
Livemusik „The Souljackers“
KOM, 20.00 Uhr

So, 4. Februar
Theaterkreis Altach
"Einladung zum Mord" 
Kriminalstück von Wolfgang Binder
KOM, 19.30 Uhr

Di, 6. Februar
Interkultureller Eltern-Kind-Treff 
"Pinocchio" 
KOM, 14.30 bis 17.00 Uhr

Do, 8. Februar
Altach 50plus
"Faschingshock" 
Wildhütte Rheinauen, 15.00 Uhr

Fr, 9. Februar
Pensionistenverband
"Faschingskränzchen" 
Wildhütte Rheinauen, 15.00 Uhr

Fr, 9. Februar
Theaterkreis Altach
"Einladung zum Mord" 
Kriminalstück von Wolfgang Binder
KOM, 19.30 Uhr

Sa, 10. Februar
Obst- und Gartenbauverein
"Käs und Most ischt halbe Kost" 
Vereinsschopf im Bofel, 15.00 Uhr

Mi, 14. Februar
Gemeinde Altach
"Notarielle Rechtsberatung" 
mit Notar Dr. Michael Gambs 
VS Sprechzimmer, 16.30 bis 18.00 Uhr

Mi, 14. Februar
Bibliothek Altach
"Strickworkshop mit Ingrid" 
Behaglichkeit mit Wolle und Nadeln
Bibliothek, 18.00 Uhr

Fr, 16. Februar
Obst- und Gartenbauverein
"Spindelbaum Schnittkurs Theorie" 
Vereinsschopf im Bofel, 18.30 Uhr

Sa, 17. Februar
Obst- und Gartenbauverein
"Spindelbaum Schnittkurs Praxis" 
Vereinsschopf im Bofel, 14.00 Uhr

KINDERBETREUUNG

KINDER BASTELTEN FUNKENHEXE

Traditionell werden die Hexen für 
die beiden Funken in Altach mit  
großer Unterstützung von Kindern 
gefertigt. 
Am vergangenen Mittwoch unternah-
men die Kinder vom Kindergarten Dorf, 
gemeinsam mit ihren Pädagoginnen 
Ulrike Konrad, Lucia Fiebiger, Erika 
Thurnher und Sabine Jenny-Oberhauser 
einen Ausflug ins Funkahüsle in der 
Sandholzerstraße. Dort angekommen 
wurde unter der Leitung von Astrid 
und Ines Müller von der Funkenzunft 
Altach sofort mit der Gestaltung der 
beiden Hexen für den Kinderfunken 
bzw. den großen Funken begonnen. 
Die Kinder waren eifrig bei der Sache 
und gaben den beiden Puppen die 
Namen Melissa und Gundula. Statt-
finden wird das Funkenabbrennen in  
Altach am Sonntag, den 18. Februar 
beim Funkenplatz in der Sandholzer-
straße. Der Kinderfunken wird um 15 
Uhr angezündet, der großen Funken 
folgt um 19 Uhr. 
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KINDERBETREUUNG

GENERATIONENPROJEKT IM SOZIALZENTRUM

Am Nachmittag, dem 29. Jänner, 
durften die Nachmittagskinder des 
Zwergenhauses gemeinsam mit ihren 
Pädagoginnen die Bewohner des  
Sozialzentrums Altach, während ihres 
Bewegungsangebots, besuchen und 
daran teilnehmen. 
Zu Beginn stellten sich die Kinder mit 
ihrem Begrüßungslied vor und durften 
so auch die Namen aller Bewohner 
kennenlernen. Zugleich präsentierten 
sie ihre gelernten Gedichte der Frau 
Holle und dem Schlittenfahren, bei 
welchem die Bewohner mitklatschen 
und die Bewegungen mitmachen 

konnten. Anschließend durften die 
Zwerglekinder bei den Bewegungs-
spielen der Bewohner teilnehmen und 
gemeinsam mit ihnen mit Tüchern, 
Bällen und Luftballons spielen. Danach 
konnten die Kinder mit den Bewohnern 
auf ihren Rollatoren eine oder auch 

mehrere Runden durch das Sozialzen-
trum fahren. Zum Abschluss bekamen 
die Zwerglekinder noch eine kleine 
leibliche Stärkung, bevor sie wieder 
zurück ins Zwergenhaus kehrten. Die 
Zwerglekinder freuen sich schon auf 
ihren nächsten Besuch im Februar!
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SCHULE

INFORMATION ZUR ANMELDUNG AN DIE MITTELSCHULE ALTACH 2024/25

Liebe Eltern! Mit dem Zeugnistag  
beginnt in der Mittelschule Altach  
die Anmeldung für das kommende 
Schuljahr. Der Lehrkörper freut sich, 
wenn Sie Ihr Kind an der MS Altach 
als Erstwunschschule anmelden!
Anmeldemöglichkeiten: Am Zeugnistag: 
(Freitag, 2. 2. 2024) bis ca. 14 Uhr.

Nach den Semesterferien: Montag, 12. 2. 
bis Freitag, 23. 2. 2024 immer montags 
bis freitags von 7.45 – 12 Uhr und  
zusätzlich montags, mittwochs und 
donnerstags von 14 – 16 Uhr. Weitere 
Informationen (Stundentafel, Lehrper-
sonen, Fächer, etc.) finden Sie auf der 
Homepage: www.ms-altach.at. 
Mit freundlichen Grüßen 
Direktor Micha Warth

SCHULE

TEILNAHME AN DER ROBOLEAGUE LIECHTENSTEIN

Mit drei Robotik-Teams trat die Mit-
telschule Altach am vergangenen 
Samstag bei der Ivoclar RoboLeague 
in Liechtenstein an. Die Roboter 
mussten selbstständig einer vorge-
gebenen Linie folgen und anschlie-
ßend in einem rot markierten Bereich 
ein Objekt finden. 
Zehn Teams aus vier Schulen lieferten 
sich einen spannenden Wettkampf. 
Leider war für die Teams der MS  

Altach bereits in der Vorrunde Schluss. 
Im Finale zwischen der Schule Buchs 
und der Schule Walenstadt ging es 
schließlich nur um Sekundenbruch-
teile. Am Ende des Tages gratulierten 
alle dem verdienten Siegerteam aus 
Walenstadt. Trotz des frühen Aus-
scheidens waren die Schüler begeis-
tert von der Veranstaltung und freuen 
sich schon auf die fünfte RoboLeague im 
nächsten Schuljahr.

SCHULE

FUSSBALLERINNEN ZEIGTEN IHR KÖNNEN

Der Schülerliga Fußball der Mädchen 
ist aus dem langjährigen Winter-
schlaf erwacht. Das Team aus Altach 
durfte sich über den sechsten Platz 
freuen.
Anfang Jänner fand die Hallenfußball 
Schülerliga-Landesmeisterschaft der 
Mädchen in Höchst statt. Das Team 
der Mittelschule Altach zeigte gute 
Leistungen und tolle Spiele. Schluss-
endlich durften sich die Mädchen über 
den 6. Gesamtrang erfreuen.
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PFARRE

TAUFERINNERUNGSFEIER - „UNTER DEINEM SCHUTZ UND SCHIRM“

Am vergangenen Sonntag durfte sich 
die Pfarre Altach gemeinsam mit vie-
len Kindern zwischen 0 – und 7 Jahren 
an deren Taufe erinnern.
Thematisch begleitete uns die Bibel-
stelle der Arche Noah durch die Feier. 
Die Arche wurde in unserer Kirche auf-
gebaut und jedes Tier, das die Kinder 
mitgebracht haben, fand in ihr seinen 
Platz. Dann kam der Regen, die Erde 
wurde überflutet, doch zum Schluss 
schenkte uns Gott als Zeichen für seine 
Verbundenheit – den Regenbogen. Wir 
dürfen uns alle unter Gottes Schutz 
und Schirm behütet wissen. Und so 

wurde zum Abschluss der Feier jedes 
Kind einzeln gesegnet. Bei der „Sel-
fiestation“ konnten, als Erinnerung, 
noch Familienbilder gemacht werden.

PFARRE

MONDSCHEINSOIREE IM PFARRZENTRUM

Schattenspiel und Harfenmusik, Mari-
onetten und Lieder sind am Fasnat-
samstag Programm. Am Samstag,  
10. Februar 2024, ist zwar Neumond, 
aber das Pfarrzentrum trotzdem in 
traumhaften Mondschein getaucht: 
„Clair de lune – Ein Abend im Karneval“ 
kommt nach Altach.
Saskia Vallazza lässt die Puppen tanzen, 
zur Harfenmusik von Viktor Hartobanu 
spielen auch die Schatten von Pulci-
nella und Colombine mit, und Petra 
Lindner-Schöch singt Lieder von  
Debussy, Fauré, Massenet und ande-
ren Spätromantikern. Von Christoph 
Bochdansky stammt das Konzept des 
zauberischen Abends – eigentlich be-
stimmt für den Valentinstag, den Tag 
der Liebenden, aber der fällt heuer 
mit dem Aschermittwoch zusammen. 
Reservieren Sie sich ihren Platz bitte, 
wenn Sie auf Nummer sicher gehen 
wollen. Reservierungen sind per Email 
pfarrzentrum@pfarre-altach.at oder 
telefonisch unter 05576/42010 möglich. 
Die Abendkasse kann diesmal erst um 
19.40 Uhr geöffnet werden, die Soiree 
beginnt um 20 Uhr. Im Foyer erwartet 
Sie z.B. fein Gestricheltes von Paul Flora, 
nachher wie immer Wein und Brot im 
Pfarrsaal.
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VEREINE

MAIER UND ROJAK SIND NEUE VEREINSMEISTER

Unter dem Motto "Schönes Spiel" fand 
in der Turnhalle der Mittelschule kürz-
lich die Vereinsmeisterschaft 2024 des 
UTTC ALTACH statt. Gespielt wurden 
ein A-Bewerb und ein B-Bewerb. 
Es gab wie immer hochklassige, span-
nende Matches am grünen Tisch zu 
bestaunen. Die "Krönung" der beiden 
Vereinsmeister fand anschließend bei 
einem gemütlichen Hock im Clublokal 
statt. Als neue Vereinsmeister durften 
sich schlussendlich Patrick Maier (Sie-
ger A-Bewerb) und Helmut Rojak (Sie-
ger B-Bewerb) feiern lassen. Bereits 
Anfang Jänner 2024 wurden auch im 
Nachwuchsbereich die Vereinsmeister 
ermittelt. Angefeuert von den enga-
gierten Trainern waren die Nach-
wuchsspieler hochmotiviert sich diesen 
Titel zu sichern. Nach vielen spannen-
den und hart umkämpften Spielen mit 
etlichen tollen Ballwechseln wurden 
die Sieger gekürt. Der Nachwuchs des 
UTTC Altach war in den vergangenen 
Wochen aber nicht nur an der Tisch-
tennisplatt aktiv. Gemeinsam mit den 
Trainern stellten sich die Talente der 
Herausforderung Indoor Minigolf. Dabei 
zeigten einige ihre verborgenen Talente 
und brachten die Bälle ins Ziel. Durch 
viel Geschick und gefinkelte Bälle 
wurden die Hindernisse überwunden. 
Sogar einige „Asse“ (vergleiche „Hole 
in one“ beim Golf) waren dabei. Wir 
hatten alle jede Menge Spaß beim  
gemeinsamen Nachmittag!

Ergebnisse: 
U15: 
1. Samuel Böhler, 2. Jonas Moosmann, 
3. Moritz Hammer, 4. Jakob Bobos;
U19: 
1. Ruben, 2. Tim, 3. Felix; 
Bewerb A: 
1. Patrick Maier, 2. Wolfi Mayer, 
3. Fredy Welte, 4. Carlos Da Cunha, 
5. Clemens Mair, 6. Patrick Kircher, 
7. Ines Dünser; 
Bewerb B: 
1. Helmut Rojak, 2. Helmut Nestler,  
3. Michael Nasahl, 4. Andi Baldauf,  
5. Willi Woller, 6. Walter Ender; 
Minigolf: 
1. Georg Sternad, 2. Moritz Hammer, 
2. Jan Scheier, 2. Rajko Schermer, 
3. Sarah Kainz, 4. Sebastian Schneider,  
5. Samuel Böhler, 6. Elias Kranz, 
7. Jakob Bobos, 8. Jonas Moosmann, 
9. Nils Hartinger;

Die Titelträger im U19 Bewerb Die besten Spieler im U15 Bewerb
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VEREINE

FASCHINGSKRÄNZCHEN IM KOM

Am vergangenen Samstag war das 
KOM wieder Schauplatz des Faschings-
kränzchens, welches von den Pfad-
findern organisiert wurde. 
Nach dem sanften Start mit Kaffee 
und Kuchen heizte das Duo "zum 
Wohl" musikalisch ordentlich ein und 
die zahlreichen Mäschgerle stürmten 
die Tanzfläche. Bei bester Bewirtung, 
tollen Programmeinlagen und guter 
Laune wurde das Tanzbein bis spät in 
die Nacht geschwungen. Die Veran-
stalter freuen sich jetzt schon auf  
das nächste Faschingskränzchen 2025 
und bedanken sich bei allen Gästen 
und Akteuren für das gelungene Fest! 
Mehr Fotos gibt´s bei www.pfadi- 
altach.at.

FUNDAMT

Gefunden: 
1 einzelner Ohrring.

Vermisste Gegenstände sind auch  
unter www.fundamt.gv.at abrufbar!

SPENDENAUSWEIS

Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spenden- 
organisationen übermittelt und liegen 
in deren Verantwortung. Zum ehrenden 
Gedenken an Verstorbene werden fol-
gende Spendeneingänge verzeichnet:

Krankenpflegeverein Altach
• Zum Gedenken an Denise Folie von 

Walter Ertl € 50,–, Familie Ulrike 
und Walter Batruel € 10,–, Familie 
Oliver Furlan € 10,–, Familie Elfi 
Winsauer € 30,–.

• Zum Gedenken an Günther Kurt von 
Familie Oliver Furlan € 10,–.

Allen Spendern ein 
herzliches Vergelt’s Gott!
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Dienstag, 6. Februar
10 Uhr Gottesdienst im  
Sozialzentrum
Eucharistische Anbetung bis 18 Uhr  
in der Pfarrkirche 

Mittwoch, 7. Februar
8.30 Uhr Beichtgelegenheit im  
Sitzungszimmer 2
9 Uhr Messfeier

Ansprechperson bei Beerdigungen:
Pfr. Rainer Büchel,  
T 0676/832408134

Öffnungszeiten des Pfarrbüro Montag, 
Dienstag, Mittwoch und Freitag von  
9 – 11 Uhr oder telefonisch unter der 
T 05576/42010.

Besuchen Sie uns auf der Homepage: 
www.pfarre-altach.at

Folgen Sie uns auf Instagram.

KIRCHE

Gottesdienstordnung der 
Pfarrkirche St. Nikolaus

Freitag, 2. Februar:  
Darstellung des Herrn
7.15 Uhr Schülermesse der  
Volksschule
10 Uhr Gottesdienst im Sozial- 
zentrum mit Blasiussegen
Am Vormittag wird die Kommunion 
nach Hause gebracht.
19 Uhr Messfeier mit Kerzenweihe, 
Kerzensegnung und anschließend 
Blasiussegen
Es können Kerzen zum Segnen  
mitgebracht werden. 

An Maria Lichtmess segnen wir den 
Jahresbedarf an Kerzen, die zu ver-
schiedensten Anlässen unsere Gottes-
dienste zum Leuchten bringen.
Mit ihrer Spende werden sie zum  
Kerzenpate:in für unsere Altar-, Ewiges 
Licht-, Leuchter- und Osterkerze.
Die gespendete Kerze bitte vor den  
Altar stellen, damit sie dann für uns 
alle leuchten kann.

Samstag, 3. Februar
18.30 Uhr Jahrtagsgottesdienst für:
†2023
Frau Augustine Mathis, Badstraße 19, 
Jg. 1938

Herr Oliver Wilhelm Ender,  
Hohenems, Jg. 1997
Herr Johann Predl, Goststraße 22,  
Jg. 1929
Herr Günter Josef Bösch,  
Achstraße 54/2, Jg. 1948

Brot zum Segnen kann mitgebracht 
werden. Pfarrcafé im Pfarrsaal.

Sonntag, 4. Februar:
5. Sonntag im Jahreskreis
Lesung 1: Ijob 7,1-4.6-7
Lesung 2: 1 Kor 9,16-19.22-23
Evangelium: Mk 1,29-39
10.15 Uhr Messfeier
Brot zum Segnen kann mitgebracht 
werden. Pfarrcafé im Pfarrsaal 

Dem Brot, das am Tag der Hl. Agatha 
gesegnet wird, wird besondere Segens-
kraft zugeschrieben. Agathabrote 
wurden Kindern mitgegeben, die an 
Heimweh litten. Als Schutz vor Feuer- 
oder Wasserschäden wurde das Agat-
habrot zu Hause aufbewahrt. Die Vor-
arlberger Variante des Agathabrotes 
ist das Schildbrot. Das Brot hat die 
Form eines Kreuzes, es steht für Ver-
bundenheit und Gemeinschaft, wird 
in der Familie geteilt und am Agatha-
tag gegessen.

VEREINSANZEIGER

Obst- und Gartenbauverein
Sa. 10. 2. 24, ab 15 Uhr „Käs & Moscht ...
ischt d’halbe Koscht“. Auf gutes Essen 
legt man in Vorarlberg großen Wert. 
Nicht nur darauf kommt es an, für viele 
ist der Bezug zur Region und Qualität  
genauso wichtig. Auch Nichtmitglieder 
sind willkommen.

Pensionistenverband OG-Altach
Unser gemütliches „Faschingskränz-
chen“ findet heuer ausnahmsweise an 
einem Freitag, und zwar am 9. 2. 24 um 
15 Uhr in der „Wildhütte“ Rheinauen 
statt. Masken sind gerne gesehen aber 
kein „Muss“. Für Unterhaltung sorgt 
wieder unser „Helmut“. Unser leibli-
ches Wohlergehen ist durch Mike Häfele 
mit seinem Team gesichert. Wir freuen 
uns auf euren Besuch und einen lusti-
gen Nachmittag.

Verein Altach50plus
Liebe Mitglieder, es ist Fasching – und 
alle gehen hin! Darum laden wir  
euch herzlich zu einem gemütlichen  
Faschingshock ein. Ob maskiert oder 
in natura, ob mit roter Nase oder schi-
ckem Faschingshut, du bist immer 
willkommen. Zu Faschingskrapfen und 
Kaffee gibt‘s Musik und Unterhaltung. 
Termin: Donnerstag, 8. Februar, 14.30 
Uhr in der Wildhütte Rheinauen. Kos-
tenloser Shuttledienst ab 14.15 Uhr 
(Kirchplatz Altach) und retour ab ca. 
17.30 Uhr. Für das leibliche Wohl sorgt 
Mike Häfele mit seinem Team. Anmel-
dungen auch zum Mitfahren bitte bei 
Vroni Fend bis Montag, 5. Februar, unter 
der T 0676/884003595. Weitere Infos  
auf unserer Homepage www.altach-
50plus.at.


